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4. ADVENTSONNTAG IM LESEJAHR C 
 
ERSTE LESUNG 
 

Der Prophet Micha schaut nicht auf die Stadt Jerusalem, sondern auf die Stadt 
Betlehem. Dort war der König David geboren und aufgewachsen. Seine 
Nachfolger waren schlechte Könige, sie haben den Willen Gottes nicht erfüllt. 
Deshalb wird Gott genau da einen neuen Anfang machen und das Königtum 
in der Wurzel heilen: Aus Betlehem wird der neue Retter kommen. 
  

Lesung aus dem Propheten Micha. 
 
Der Herr spricht zur Stadt Betlehem: 
 
„Betlehem, 
du bist nur ein kleines Städtchen im Volk Israel. 
Aber: 
In dir wird der Retter geboren. 
Er wird später über ganz Israel herrschen. 
Sein Anfang liegt weit zurück. 
Keiner weiß, wann das gewesen ist.“ 
 
Wenn dieser Retter geboren ist, 
dann wird alles gut. 
Dann werden die Verjagten zurückkommen. 
Der Retter wird wie ein Hirt sein, 
von Gott bekommt er dazu die Kraft. 
Gottes Name ist Jahwe: Gott mit uns. 
 
Alle werden in Sicherheit leben – 
Seine Macht ist überall in der Welt. 

Mich 5,1-4a 
 
 

 
 
RUF VOR DEM EVANGELIUM/HALLELUJA 
 
Ich bin eine Dienerin für Gott. 
Es soll mit mir alles geschehen, was Du gesagt hast. 
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EVANGELIUM 
 
Damals ging Maria von ihrer Stadt Nazaret nach Süden in die 
Berge von Judäa. 
Dort wohnte ihre Verwandte Elisabeth. 
Maria begrüßte sie. 
 
Elisabeth  hörte den Gruß von Maria: 
Ihr Kind hüpfte vor Freude in ihrem Leib. 
Elisabeth spürte den Heiligen Geist – 
Und sie rief laut: 
„Du bist von Gott besonders gesegnet – 
Mehr als andere Frauen, 
und das Kind in deinem Leib 
ist gesegnet. 
 
Es ist für mich eine große Ehre – 
Du bist die Mutter meines Herrn – 
Und du kommst zu mir. 
Als du mich eben begrüßt hast, 
hüpfte das Kind in meinem Leib vor Freude. 
 
Du bist glücklich, 
warum? Du hast geglaubt, was Gott dir gesagt hat!“ 

Lk 1,39-47 
 

 
 


